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So, wie der Wald nur aus 

standhaften Bäumen bestehen kann, 

braucht unsere Gesellschaft standhafte,

charakterstarke Menschen.

Ein wenig über uns

Wir sind  ein  eigenständiger,  unabhängiger  Verein,  der  von Menschen-
rechtsaktivist und Schriftsteller Michael Johanni gegründet wurde. 
Seit  17  Jahren  engagieren  wir  uns  mit  echtem  Engagement  für deutlich
menschlichere Gesellschaftsverhältnisse. 
Aktiv sind wir draußen in der Öffentlichkeit unterwegs, um direkt mit
unseren Mitbürgern zu reden, z. B. bei Informationsständen und beim
Verteilen von informativen Flyern. Neben dem regelmäßigen Veröffent-
lichen unseres  Magazins  Meinung & Ethik führen wir zudem  hin und
wieder Veranstaltungen durch, beispielsweise den Dialog ein Meinungs-
austausch  oder  Vorträge.  Termine  sind  auf  unserer  Internetseite  zu
finden: www.mensch-bleib-mensch.de
Außerdem bieten wir für Nachfragen und persönliche Angelegenheiten
unterstützende Gespräche an.
Der Verfasser unserer Texte, ausgenommen solche, die wir mit Namen
und Quellenbezeichnungen betiteln, ist Michael Johanni.
Wir  finanzieren  uns  ausschließlich  über  Spenden  und  Mitgliedsbei-
träge, weshalb wir uns über jede Spende freuen.



 Verein ...mensch bleib Mensch!          70. Ausg. / Seite 3

Wir können erst dann 

von freier Meinungsäußerung sprechen, 

wenn wir die wahrheitsuchende Meinung 

eines anderen Menschen nicht gegen ihn verwenden.

Unsere Mitmenschen sind 
nicht einfach nur fremd

Alle  Menschen  haben  von  Geburt  an  dieselben  Grundbe-
dürfnisse – es sind mindestens 12.
Dies  gilt  auch  für  diejenigen,  welche  aus  unterschiedlichen
Gründen mit Entgleisungen ihres Charakters Schaden bei ihren
Mitmenschen anrichten.
Und  sehen  wir  einmal  von  diesen  charakterlichen  Entglei-
sungen  ab,  so  entsprechen  die  folgenden  Textzeilen  schlicht
der natürlichen Ordnung unserer Spezies Mensch:

In der direkten, persönlichen Begegnung

mit anderen Menschen, treff en wir letztlich

auf uns selbst.
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Weshalb soll unser Bargeld
abgeschaff t werden??

Wer unser wertvolles Bargeld abschaff en möchte,
will damit einen wichtigen Teil unserer

menschlichen Kultur zerstören!!

Nach unseren bisherigen Informa-
tionen und Analysen käme die Ab-
schaffung unseres Bargeldes einer
deutlichen Enteignung gleich.

Ab dem Moment, ab dem jeder Ein-
zelne  von  uns  kein  Bargeld  mehr
zur  Verfügung  hätte,  wären  wir
Bürger alle in völliger Abhängigkeit
von  Banken  und  anderen  Institu-
tionen, auch Großunternehmen.
Wir könnten nichts mehr zur Seite
legen. Das Versteck im Garten, un-
ter dem Kopfkissen oder in irgend-
einer Kiste würde nichts mehr nut-
zen, wir hätten ja keine Münzen und
Scheine, um sie dort aufzubewahren. 
Sparen  auf  dem  Konto würde
höchstwahrscheinlich  auch  nicht
mehr  gehen,  man  würde  den

Kontostand ständig überprüfen und
uns nur noch einen „von oben“ fest-
gelegten  Betrag  zustehen  –  alles
darüber  hinaus,  würde  uns  sehr
wahrscheinlich enteignet.
Privatsphäre  bezüglich  Geld  gäbe
es  nicht  mehr,  weil  unser  Konto
dann zum Schaufenster würde, für
diejenigen, die unser Bargeld abge-
schafft hätten.
Alles  nur  mit  Karte  –  und  wenn
wir uns  irgendwo nicht  so  anpas-
sen,  wie  „von  oben“  gewünscht,
würde die Karte wahrscheinlich für
einige  Tage  einfach  gesperrt  oder
wir  bekämen  in  einem  speziellen
Register  Strafpunkte,  die  addiert
zur Sperrung der Karte führten.
Möglichkeiten gäbe es dann genug,
um uns lahmzulegen. 

Lassen wir es nicht  soweit kommen!
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Welcher Datenschutz?

Ein  fiktives  Beispiel:  Der  Firmen-
chef verlangt von seinen Mitarbei-
tern  loyales  Verhalten  und  dass
jegliche  Daten  der  Firma  und  der
Firmenleitung  unbedingt  geschützt
sein  müssen.  Am  Abend  trifft  er
sich  an  seinem  privaten  Stamm-
tisch und redet über das Verhalten
von  Mitarbeitern  und  über  komi-
sche Kunden sogar mit Namen.
Ähnlich,  wie  hier  oben  beschrie-
ben,  gehen  einige  Personenkreise
seit einiger Zeit mit den Daten von
uns Bürgern um. Wir Bürger sollen
bei  jeder  Kleinigkeit  auf  Daten-
schutz  achten,  doch  mit  unseren
Daten,  unserer  Privatsphäre,  geht
man auffällig unsensibel um!
Die  sogen.  „Elektronische  Patien-
tenakte“ wird wahrscheinlich nicht
nur der Arzt und die Krankenkasse
einsehen  können,  sondern  auch
Unternehmen – womit  unsere  Pri-

vatsphäre  wie  auf  einem Bazar ge-
handelt werden könnte. 
Nur ein Beispiel: Wenn man gegen-
wärtig  im  Internet  das  erste  Mal
bei  einer  Firma  etwas  bestellen
möchte,  erscheint  unsere  Privat-
adresse,  obwohl  man  dort  eben
noch nie etwas bestellte.
Die  verantwortlichen  Berufspoli-
tiker und ein Teil ihrer treuen Be-
rater denken auch über eine sogen.
„ID-Karte“ nach,  mit  der wir Bür-
ger  unter  eine  stärkere  Kontrolle
kommen  könnten.  Krankenstand,
vergangene Krankheiten,  Impfsta-
tus und Medikamentenstatus könnten
damit jederzeit überprüfbar sein.
Das  wäre  es  dann  gewesen,  mit
unserer Privatsphäre. 
Und  das  liebe  Leserin  und  Leser
dürfen wir nicht hinnehmen, sollte
man uns  dazu tatsächlich drängen
wollen!

 

Wenn  dir  deine  Privatsphäre  wirklich  wichtig
ist,  solltest  du  nicht  dabei  zusehen,  wie  diese
durch  eine  ausufernde  Digitalität,  fragwürdige,
medizinische  Impfaktionen  und  sinnfremde
Apps ausgehöhlt wird!



  Verein ...mensch bleib Mensch!          70. Ausg. / Seite 6

WHO, EU, NATO

Stehen  die  in  der  Überschrift  ge-
nannten  Organisationen  auf  der
Seite der Bevölkerung?
Aufgrund unserer beharrlichen Re-
cherchen  sind  wir  der  stärkeren
Ansicht,  dass  dies  keineswegs  so
ist.

Nahezu  alle  Maßnahmen während
des  „Corona-Geschehens“  2020 bis
2023  müssen  aus  heutiger  Sicht
stark angezweifelt werden.
Kann es sein, dass die sogenannten
„Corona-Impfungen“ viel mehr Scha-
den  als  Nutzen  für  die  Menschen
nach sich zogen?
Und  warum  überhaupt  sollen  wir
uns  plötzlich  ständig  impfen  las-
sen??

Von der EU kann die letzten Jahre
nicht  erkannt  werden,  ob  sie  für
die  Bevölkerung  tatsächlich  etwas
Positives  getan  hat.  Vor allem die
dortige Führungsebene scheint sich

für das Wohl der europäischen Be-
völkerung  überhaupt  nicht  zu  inte-
ressieren. Viel mehr sieht es so aus,
als  würde  mehr und  mehr  daran
gearbeitet, uns Bürger noch weiter
einzuengen.

Und von  der  NATO  ist  nichts  von
Friedensbekundungen in  Richtung
Russland zu hören oder zu lesen.
Das Gegenteil wird angestrebt, man
will  anscheinend  unbedingt  einen
großen Krieg inszenieren.
Deutsche,  verantwortliche Berufs-
politiker  blasen  in  dasselbe  Horn
und  treiben,  völlig  geschichtsver-
gessen, eine massive Kriegsaufrüs-
tung voran.

Wer es noch immer nicht erkennen
will  –  es  gehen ohne Zweifel  sehr
bedenkliche Umbrüche vor sich!
Wir Bürger müssen uns viel besser
vernetzen, baldmöglichst!

Liebe Leserin, lieber Leser, 
du kannst uns auch diesbezüglich jederzeit anschreiben.
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Warum soll China 
unantastbar sein?

Die  chinesische  Bevölkerung  be-
steht  aus  ungefähr  1,4  Milliarden
Menschen,  umgerechnet  1400 Mil-
lionen Bürger.

Wir sind der Ansicht, dass die chi-
nesische Führung seit langem völ-
lig  versagt.  Es  ist  keine  Stärke,
Menschen  auf  tückische  und  bru-
tale  Weise  zu  unterdrücken  –  das
Gegenteil  ist  der  Fall,  empathie-
loses Verhalten gepaart mit Tücke
und Gewalt zeigt die großen Schwä-
chen derer, die sie anwenden!

Beispielsweise  wird  die  große  Be-
völkerungsgruppe der Uiguren, über-
wiegend lebend in der Provinz Xin-
jiang und bestehend aus noch un-
gefähr  10  bis  12  Millionen  Men-
schen,  seit  einigen  Jahren  stark
unterdrückt. 
Laut eines Berichtes des Reservis-
tenverbandes der Bundeswehr vom
08.04.2024 gäbe es seit einigen Jah-
ren großangelegte Lager, die dem

damaligen  Gulag-System  in  Russ-
land ähnlich wären. Dort sollen bis
zu  drei  Millionen  uigurische  Bür-
ger unter schlimmen Bedingungen
inhaftiert  sein  –  Misshandlungen,
Zwangssterilisation  bei  Frauen,
Folter und Vergewaltigungen. 
Informationsquelle: 
https://www.reservistenverband.de/magazin-
die-reserve/folter-ohne-folgen-die-uiguren-
als-opfer-der-geopolitik/   08.04.2024

Die  chinesische  Führung  will  die
Provinz  Xinjiang  im  Nordwesten
Chinas  völlig  für  sich  beanspru-
chen,  aus  ideologischen und wirt-
schaftlichen  Gründen,  da  es  dort
zum Beispiel große Vorkommen von
Erdöl und Erdgas gäbe. 
Die Vorgehensweise dieses Regimes
dürfte  keinen einzigen Tag länger
geduldet werden!!
Aus  menschlicher  Sicht  können
wir  es  überhaupt  nicht  nachvoll-
ziehen,  dass  viele  deutsche  Un-
ternehmer  einen  regen  Handels-
verkehr  mit  diesem  Regime  prak-
tizieren!!
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Warum wir mehr Brücken brauchen
und weniger Mauern

„Unsere Welt ist voller Mauern, nicht aus Stein, sondern
aus Angst, Stolz und Vorurteilen.
Wir bauen sie, um uns zu schützen, doch am Ende tren-
nen sie uns voneinander.
Wir verschließen unsere Herzen, weil wir gelernt haben,
dass  Nähe  verletzen  kann.  Und  so  leben  wir  nebenei-
nander,  verbunden  durch  das  Internet,  aber  getrennt
durch das Misstrauen.
Brücken zu bauen ist schwerer als Mauern zu errichten.
Es  erfordert  Mut,  das  erste  Wort  zu  sprechen,  Verletz-
lichkeit  zuzulassen und das  Menschliche im anderen zu
erkennen.
Doch genau dort, wo wir Brücken schlagen, beginnt Hei-
lung.  Dort  entstehen  Begegnungen,  die  uns  daran  erin-
nern,  dass  wir  alle  das  Gleiche  suchen  –  Verständnis,
Geborgenheit, Frieden. 
Vielleicht ist die größte Stärke unserer Zeit nicht, wer am
lautesten  spricht,  sondern  wer  zuhört  und  wer  wagt
hinüberzugehen.
Denn die Welt wird nicht besser, wenn wir Mauern bauen,
sondern wenn wir Wege finden, einander zu sehen.“

Quelle dieses Textes: Youtube - unter dem obengenannten Titel. 
Synonym: @ZwischendenZeilen17
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Wir sind ohne Wenn und Aber
gegen   die Kriegswaff enindustrie 

und gegen   jeden Krieg!

Gab  es  für die  Menschen,  auch  in
Deutschland,  nicht  schon  genug
Krieg, Not und Leid?
Dass deutsche Berufspolitiker und
so mancher General zu einer Kriegs-
aufrüstung  aufrufen,  zeigt  deren
Oberflächlichkeit  hinsichtlich  der
Bevölkerung!
Schließlich  würden  es  die  jungen
Bürger  aus  der  Bevölkerung  sein,
die  in  einem  Krieg  sinnlos  geop-
fert  werden  –  eben  so,  wie  es
schon immer war.

Für  uns  gibt  es  keinen  nachvoll-
ziehbaren Grund, weshalb die russi-
sche  Führung  einen  Krieg  mit
Deutschland beginnen sollte. 
Was  könnte  denn  in  Deutschland
so begehrenswert sein, um deshalb
einen Krieg zu beginnen??

Nein, wir sehen bei der gegenwär-
tigen Kriegspropaganda ganz andere
Hintergründe  und  auch  andere
Strippenzieher!

Die Praktiken des Krieges sind furcht-
bar – sie  nehmen keine Rücksicht
auf den Wert eines Menschen.
Verletzungen,  Verstümmelungen
und Tod sind die Hauptbeteiligten
des Krieges. 

Der Präsident  des  Reservistenver-
bandes der Bundeswehr, Patrick Sens-
burg,  soll  vor  kurzem  geäußert
haben,  dass  im Kriegsfall  pro Tag
1000  Soldaten  an  der  Front  ster-
ben oder schwer verletzt würden.
Informationsquelle:  Auf1.tv  (im  Internet)
24.10.2025

 

„Zuerst stirbt die Wahrheit, dann die Vernunft 
und am Ende der Soldat.“

Soldatengebet - Estéban Cortez, Künstler

Der Soldat ist der Gladiator von heute,  mit dem Unterschied,
dass seine Arena die Front, der Bombenhagel und das Minen-
feld ist.
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Was soll der „Great Reset“ sein?
Teil  1

Wir gehen zum Zeitpunkt des Ver-
fassens dieses Magazins davon aus,
dass der Großteil  unserer Mitbür-
ger  diesen  Begriff  bislang  nicht
bewusst  wahrnahm.  „Great  Reset“
heißt ins Deutsche übersetzt „Gro-
ßer  Neustart“  oder  „Großer  Um-
bruch“ ...
Klaus  Schwab,  einer  der  Gründer
des selbsternannten „WEF“ (World
Economic  Forum,  gegründet  in
den  1970er Jahren,  von  der Bevöl-
kerung  zu  keinem  Zeitpunkt   ge-
wählt,  Sitz  in  Cologny  am  Genfer
See,  Schweiz)  soll  diesen  Begriff
ins Leben gerufen haben.
Diese  Leute  vom WEF führen ihre
großangelegten Veranstaltungen re-
gelmäßig  in  Davos,  Skiort  in  der
Schweiz, durch.
Das  „WEF“  gibt  seit  vielen  Jahren
vor,  sich  für  eine  besser  organi-
sierte Welt zu engagieren. Bei den
regelmäßigen Veranstaltungen kön-
nen allerdings nur finanziell reiche
Unternehmer,  wie  z.  B.  Pharma-
manager, oder Leute in sehr hoch-
gestellten Positionen teilnehmen. 
Alleine  damit  zeigt  sich,  dass  es
wohl  kaum um das Allgemeinwohl
der Bevölkerung geht.

Und überhaupt – es ist nichts, aber
auch gar nichts davon zu bemerken
oder zu sehen,  dass  diese  Organi-
sation tatsächlich etwas zur Verbes-
serung  der  Weltgemeinschaft  ge-
tan  hätte  –  das  Gegenteil  ist
deutlich  zu  sehen,  es  geht  in  fast
allen  Ländern  dieser  Welt  mehr
und mehr rückwärts, vor allem mit
der Menschlichkeit! Und die natio-
nalen Staatsführungen lassen dies
bisher größtenteils zu.

In  diesem  Zusammenhang  muss
zudem auffallen, dass Cologny, der
Sitz  dieser  fragwürdigen  Organi-
sation, laut der  Schweizer Handels-
zeitung, zu  den teuersten Adressen
der Schweiz gehört, wo ein Quadrat-
meter bis zu 35 000 Franken kostet. 
Informationsquelle für Cologny: 
https://www.handelszeitung.ch/unterneh
men/die-teuerste-villa-der-schweiz-
steht-in-cologny-bei-genf-303845   
02.07.2020
Ähnliches  gilt  für  Davos,  wo  die
Veranstaltungen stattfinden. Diese
Kleinstadt  ist  der  höchstgelegene
Ort  Europas  und  gilt  unter  ande-
rem als Luxusskiort ...
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Was sind politische Gefangene?

Der australische Journalist Julian Assange, der sich mit der Internetplatt-
form „WikiLeaks“ für Aufklärung einsetzte, wurde von der amerik. Staats-
führung stark verfolgt. Schließlich kam es dann zu seiner Inhaftierung in
einem Londoner Gefängnis, in dem er fünf Jahre unter schlechten Bedin-
gungen eingesperrt  war.  Seit  2024  ist  er  wieder in  Freiheit  –  damit  dies
gelang,  musste er vermutlich einen speziellen Deal  mit  der amerik.  Füh-
rung eingehen. Was hatte Julian Assange verbrochen? 
Er  hatte  anscheinend  damals  auf  seiner  Internetseite  über  Menschen-
rechtsverletzungen im Zusammenhang mit dem amerik. Militär berichtet. 

Und was ist mit Rechtsanwalt 
Dr. Reiner Füllmich??

Dr.  Reiner  Füllmich  hatte  sich  schlicht  für die  Aufklärung  des  „Corona-
Geschehens“ eingesetzt.  Dies tat er unter anderem mit der Internetplatt-
form „Der Corona-Ausschuss“.  Auch  er  wurde  verhaftet  (mit  fadenschei-
nigen Begründungen) und wird seit  ca.  zwei Jahren in deutschen Gefäng-
nissen eingesperrt – gegenwärtig in Bremervörde. Dr. Reiner Füllmich war
unter anderem auch Mitglied im Bundesvorstand der Partei die Basis.

Ein Mensch bringt die Wahrheit über Miss-
stände  ans  Tageslicht  und  wird  dafür ver-
folgt und ins Gefängnis gesperrt ...

Die Staatsführungen dieser Welt sind bisher über-
wiegend  nicht    fähig,  menschliches  und  gesetz-
liches  Recht  tatsächlich  als  erste  Priorität  zu
akzeptieren.

Es  gibt  ein  Buch  von
Andrea Henning:
Dr.  Reiner  Füllmich,
Die  Corona  Akte  vor
Gericht
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Unsere Gedanken-Straßen
u n d  w i c h t i g e  A d r e s s e n

Wenn  wir  der  geraden  Straße  entlang  gehen,
können wir dort das Erwartete finden, oder jenes,
welches uns immer wieder eingeredet wird, mehr
aber in aller Regel nicht.
Nehmen  wir  uns  jedoch  den  Mut,  auch  in  die
Seitenstraßen zu gehen, werden wir meist uner-
warteten Dingen begegnen, die aber objektivere
Antworten auf viele wichtige Fragen zeigen.

Die folgenden Internetadressen 
empfehlen wir jedem Bürger 

als Informationsquelle:

• ÄBVHE – Ärztlicher Berufsverband Hippokratischer Eid
• Ärztinnen u. Ärzte für individuelle Impfentscheidung ÄFI
• Auf1.tv – Nachrichten und vielseitige Informationen 
• Kla.tv – vielseitige Informationen
• MFG Österreich – Menschen, Freiheit, Grundrechte
• citizengo.org
• Axion Resist – gegen Kindesmissbrauch
• MWGFD – Med., Wissensch., Gesundh., Freih. Demokr.
• Netzwerk Kritische Staatsanwälte und Richter
• ElternStehenAuf e.V. 
• Anwälte für Aufklärung
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… um es auf den Punkt 
zu bringen!

„Das Recht 
braucht dem Unrecht nicht zu weichen!“

Albert Friedrich Berner 1818-1907
Rechtswissenschaftler

***

***

Die deutlichste Parallelgesellschaft besteht zwischen
dem  exorbitant  aufgeblasenen  Establishment,  wozu
auch  der  abgehobene  Staatsapparat  gehört,  und  der
Bevölkerung!

„Ich  habe  nicht  37  Jahre  als  Soldat  gedient,  um
Deutschland  den  Frieden  zu  bewahren  und  um  jetzt
kommentar- und tatenlos zuzusehen, wie Deutschland
langsam,  aber  wahrscheinlich  auf  eine  aktive  Teil-
nahme an  einem  fremden  und  sinnlosen  Krieg  zuge-
steuert wird.“

General a.D. Gerd Schultze-Rhonhof 2024   in einem offenen Brief 
an  verantwortliche Berufspolitiker
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Zählt die Freiheit 
und ein Menschenleben 

nichts mehr??

Was ist nur in unserer Gesellschaft los?
Ist es denn nichts mehr Besonderes, dass offen sichtbar ist, wie ein
Gesetz nach dem anderen unsere Freiheit einschränken möchte?

Ist  es  denn  nichts  mehr  Besonderes,  dass  Menschen  seit  einigen
Jahren anscheinend vermehrt „plötzlich“ sterben?

Fällt denn Vielen gar nicht auf, dass scheinbar immer mehr Bürger
an Krebs erkranken? Soll das alles natürlich sein??

Und ist es denn nichts Besonderes, dass erneut Kriegsrüstung statt-
findet??

Die  meisten  Bürger nehmen alles  hin  ohne,  wirklich  bewusster zu
hinterfragen geschweige denn wirklich zu kritisieren. 

Wo ist der wahre Sinn des Daseins, 
wenn wir den Wert des menschlichen Lebens 

auf ein Minimum reduzieren,
oder diesen reduzieren lassen??

Während unseres Lebens ist es stets wichtig, 
auf der richtigen Seite zu sein – und diese finden wir dort, 

wo Menschlichkeit an erster Stelle steht.
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Gesundheitsthema
-Myelinsubstanz-

Liebe Leserin, lieber Leser,
weißt du, was die „Myelinsubstanz“ ist?
Dieses  „Myelin“  ist  sozusagen  eine  Schutzhülle,  die  unsere  Nervenzellen
im Gehirn umhüllt.
Sie sorgt für eine gute Weiterleitung zwischen den Nervenzellen. 
Das Myelin besteht überwiegend aus bestimmten Fetten und Proteinen. 
Ist  die Myelin-Schutzsubstanz nicht  intakt,  kann es  zu schweren,  neuro-
logischen Erkrankungen kommen.
Unsere  Ernährung  sollte  deshalb  immer mit  einer ausreichenden Zufuhr
von mehrfach und einfach ungesättigten Fettsäuren sowie Omega-3-Fett-
säuren ergänzt sein – z. B. durch hochwertiges Oliven- und Rapsöl. Solche
Öle bitte  nicht   zum Braten verwenden und  nicht   irgendwie hocherhitzen.
Auch hochwertiges Leinöl ist  aufgrund seines Omega-3-Fettsäuren Gehaltes
zu empfehlen. Nach unseren bisherigen Kenntnissen liegt man bei der Por-
tionierung mit mindestens einem Esslöffel solchen Öls am Tag richtig.
Abwechslungsreiche Kost, mit viel Gemüse und Obst, ist empfehlenswert.
Selbstverständlich ist auf die Gesundheit insgesamt zu achten – regelmä-
ßiger,  negativer  Stress,  Ängste  sowie  Zigarettenrauch  und  übermäßiger
Alkoholkonsum wirken sich nachteilig auf unser Gehirn aus. 

Wir empfehlen dazu den amerik. Spielfilm
„Lorenzos Öl“

Der  Film  zeigt  die  wahre  Geschichte  einer  Familie  und  den
kranken  Jungen,  der  schließlich  durch  eine  besondere  Öl-
Mischung die erhoffte Linderung erhielt. 
Diese  bestimmte  Öl-Rezeptur  wird  unterdrückt,  obwohl  sie
wahrscheinlich  vielen  Menschen,  eben  auch  Erwachsenen,
das Leben erleichtern könnte.
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What data protection?

A fictional example: 
The  company  boss  demands  loyal
behavior  from  his  employees  and
that all company and management
data must be protected at all costs.
In the evening, he meets at his re-
gular table and talks about the be-
havior  of  employees  and  strange
customers, even mentioning names.
Similar to the example above, some
groups  of  people  have been hand-
ling  our  data  in  this  manner  for
some time now. 
We  citizens  are  expected  to  pay
attention  to  data  protection  in
every little detail, but our data and
our privacy are being handled in a
conspicuously insensitive manner!
The  so-called  “electronic  patient
file”  will  probably  not  only  be
accessible  to  doctors  and  health
insurance  companies,  but  also  to

companies – which means that our
privacy could be traded like goods
at a bazaar. 
Just  one  example:  if  you  want  to
order  something  from  a  company
on the Internet  for the first time,
your private address appears, even
though  you  have  never  ordered
anything from them before.
The responsible professional politi-
cians  and  some  of  their  loyal  ad-
visors  are  also  considering  a  so-
called  “ID card”  that  could  put  us
citizens under greater control.
Sick  leave,  past  illnesses,  vacci-
nation status, and medication sta-
tus could be checked at any time.
That  would  be  the  end  of  our
privacy. 
And,  dear  readers,  we  must  not
accept  this  if  they  actually  try  to
push it through!

If your privacy is truly important to you, you should not stand by 
and watch it being eroded by excessive digitalization, questionable 
medical vaccination campaigns, and apps that serve no useful 
purpose!
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WHO, EU, NATO

Are the organizations mentioned 
in the headline on the side of the 
population?
Based on our persistent research, 
we strongly believe that this is by 
no means the case.

From  today's  perspective,  almost
all measures taken during the “co-
rona event” from 2020 to 2023 must
be strongly questioned.
Could it  be that the so-called “co-
rona vaccinations” did much more
harm than good to people?
And  why  should  we  suddenly  get
vaccinated all the time?

It is impossible to tell whether the
EU  has  actually  done  anything
positive  for  the  population  in  re-
cent  years.  Above  all,  the  lea-
dership  there  seems  to  have  no
interest whatsoever in the welfare
of the European population.         

 It looks much more as if more and
more  effort  is  being  put  into  re-
stricting us citizens even further.

And there is  no sign of  any peace
overtures  towards  Russia  from
NATO.
The  opposite  is  being  pursued;  it
seems that they are determined to
stage a major war.
German  professional  politicians
are  singing  from  the  same  hymn
sheet  and,  completely oblivious to
history,  are  pushing  ahead  with
massive military rearmament.

For those who still refuse to see it,
there  is  no  doubt  that  very  wor-
rying changes are taking place!
We  citizens  must  network  much
better, as soon as possible!

Dear reader, 
you can also write to us about this at any time.



Verein ...mensch bleib Mensch!            70. Ausg. / Seite 18

Bücher, die weiterbringen
 von Michael Johanni

Weitere Werke von Michael Johanni unter: 
w w w. b u e c h e r - c h a r a k t e r. d e

Wenn man bewusster auf unsere Gesellschaft blickt, wird deutlich,
dass  wir  in  einer  unnatürlichen,  aufgeblasenen  Welt  der  Wirt-
schaftsbosse, der Berufspolitiker und des Hochadels leben. 
Wir  brauchen  jedoch  eine  authentische  Welt  der  Völker  und  des
Friedens – und dazu ist die Kraft einer tieferen Kultur nötig.

R a u s  a u s  d e r  A p a t h i e
… und dem Leben die Türen öffnen

 280 Seiten, DIN A5, Neufassung 2025
ISBN: 978-3-7543-9739-8
Verlag: BoD GmbH Hamburg

 13,90 Euro / e-book 3,99 Euro 

… damit das Morgen eine Aussicht hat
Zwei Eingänge

60 Seiten, 12 x 19 cm, 2024
ISBN: 978-3-7557-7986-5
Verlag: BoD GmbH Hamburg
6,90 Euro / e-book 1,99 Euro

Die Qualität unseres Daseins wird von der Aussicht, der Freude auf
das  Kommende,  mitbestimmt.  Von  daher  ist  es  wichtig,  die  Vor-
gänge um uns herum stets mit wachem Bewusstsein zu beobachten.



Du bist  als  Mensch geboren.
Deshalb –  lebe  menschl ich,  

denke  menschlich  
und entscheide  menschlich!
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